
 

 

Die Abteilung für Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie stellt sich vor: 
 

 

PJ Beauftragter: Thomas Nagel (t.nagel@asklepios.com) 

Studentischer Ansprechpartner: Thomas Nagel (t.nagel@asklepios.com) 

Schwerpunkte der Abteilung für Gefäß- und endovaskuläre Chirurgie: 

Diagnostik und Behandlung des gesamten Spektrums von Gefäßerkrankungen. Sie werden in 
spezielle Untersuchungstechniken eingewiesen. Der Gefäßpatient bietet in der Regel 
mannigfaltige Begleiterkrankungen, so dass Sie die Möglichkeit haben, die häufigsten 
internistischen Krankheiten zu repetieren. Weiterhin erfolgt die Integration in den OP (hier sollen 
Grundfertigkeiten vermittelt werden: Assistenz, Umgang mit Nadelhalter und Faden etc.) Die 
Ausbildung orientiert sich ansonsten am Curriculum. Da Gefäßerkrankungen dramatisch 
zunehmen, sollte jeder Student während des PJ hier in der Abteilung Erfahrungen sammeln. Das PJ 
Chirurgie ist in der AK Altona so strukturiert, dass eine Rotation in den drei Kernfächern 

- Allgemein- und Viszeralchirurgie 
- Gefäß- und Thoraxchirurgie und 
- Orthopädie, Unfall- und Wirbelsäulenchirurgie 

stattfindet. 

Es wird versucht, auf einzelne Wünsche der Studierenden einzugehen. 

Seien Sie also herzlich Willkommen! 
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